
Ganze Sechzig Jugendliche 
der Feuerwehren Aufkir-
chen, Notzing, Nieder-

ding und Oberding nahmen an 
der diesjährigen 24-Stunden-
Übung der Gemeinde Oberding 
teil. Immer wieder wurde der Feu-
erwehrnachwuchs zu diversen 
kleineren Übungseinsätzen ge-
rufen, die unter der Aufsicht der 

jeweiligen Jugenwarte und Füh-
rungskräfte standen. Höhepunkt 
war allerdings dann eine gemein-
same Übung am sehr grossen 
Oberdinger Schulgelände. Dort 
mussten verschiedene Szenarien 
abgearbeitet werden. Unter an-
derem galt es eine abgestürzte 
Person zu retten, ein Feuer zu 
bekämpfen und eine Rettungslei-

ter sicher in Stellung zu bringen. 
Bei heißen Sommertemperaturen 
keine leichte Angelegenheit, die 
körperliche Anstrengung war den 
Akteuren deutlich anzusehen. 
Unterstützt wurde die Feuerwehr 
außerdem durch ein Team vom 
Malteser Hilfsdienst der Rettungs-
wache am Flughafen München, 
das mit einem Rettungswagen 

vor Ort war. Nach der Großübung 
konnten sich alle Beteiligten am 
Oberdinger Gerätehaus mit Ge-
grilltem und kühlen Getränken 
stärken, bevor sie dann für die 
Nachtruhe in ihre jeweiligen 
Heimatstandorte zurückverlegt 
wurden.   

Für Sie berichtete Norbert Simmet.

Feuerwehrnachwuchs stand 
24 Stunden unter Dauerstrom

OBERDINGER 
K U R I E RIhre Gemeindezeitung für die Ortschaften 

Oberding, Schwaig, Notzing, Aufkirchen,
Niederding, Notzingermoos, Oberdingermoos

und Schwaigermoos 
Monatlich an alle Haushalte
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Gruppenbild mit Ausbilder und Betreuer. Sechzig Mädchen und Jungen haben an der Übung teilgenommen. 



Ein Traum ging in Erfüllung, 
als Maxi Hennig Anfang 
Juni bei der U 17-Euro-

pameisterschaft in Ungarn mit 
seinem Team den Titel holen 
konnte. Die deutschen Nach-
wuchskicker setzten sich im 
Budapester Hidegkuti Nandor 
Stadion nach einem torlosen 
Remis im Elfmeterschießen 
gegen Frankreich durch. Für 
diese herausragende sport-
liche Leistung wurde Schüler 
Maxi Hennig nun von Martin 
Heilmaier, dem Rektor der 
Realschule Oberding, ausge-
zeichnet. 

Hennig begann bereits mit vier 
Jahren mit dem Fußballspie-
len, das Talent dafür bekam er 
von Vater Marc in die Wiege 
gelegt, der früher selbst auch 
höherklassig gespielt hatte und 
über Jahre hinweg einer der 
besten Kicker im Landkreis Er-
ding gewesen war. Sohn Maxi 
Hennigs Karriere scheint dies 

nun aber sogar noch zu top-
pen, vom FC Ismaning wech-
selte er seinerzeit direkt in die 
Jugendabteilung des FC Bay-
ern München, wo er von der U 
9 ab sämtliche Mannschaften 
durchlief. Seit dieser Saison 
läuft Maxi, der im Oktober 17 
Jahre alt wird, für die U 19 des 
deutschen Rekordmeisters auf. 
Die Belastung dafür ist erwar-
tungsgemäß hoch, neben den 
samstäglichen Spielen muss 
Hennig noch weitere fünf Mal 
die Woche von seinem Wohn-
ort Eichenried aus nach Mün-
chen zum Nachwuchsleistungs-
zentrum zum Training kommen. 
Bis zum Umzug an den Campus 
trainierten Bayerns Jugend-
teams übrigens an der legen-
dären Säbener Straße, dort, wo 
auch die Profis tagtäglich ih-
rem Sport nachgehen. Hennig 
erinnert sich, dass es damals 
keine Seltenheit war, dass man 
am Platz auch mal mit einem 
Frack Ribery oder einem Tho-

mas Müller zusammentraf und 
diese auch stets freundlich mit 
ihm und seinen Teamkollegen 
umgegangen waren. Derartige 
Erlebnisse sind für Maxi Hennig 
natürlich prägend, immerhin ist 
er nicht nur Spieler, sondern 
auch seit frühester Kindheit Fan 
des FC Bayern München. Bei 
seinem Verein will er in nicht 
allzu ferner Zukunft den Sprung 
zu den Profis schaffen und für 
diesen Traum arbeitet der Ju-
gendliche wirklich hart. Dass 
neben seinem zeitintensiven 
Sport kaum Platz für andere 
Hobbys bleibt verwundert 
nicht wirklich, und auch die 
Schule muss viel Verständnis 
für Maxi Hennigs Situation 
aufbringen, immerhin gehört 
der ehrgeizige Nachwuchski-
cker seit ein paar Jahren nun 
auch noch zum Kader der Ju-
gendnationalmannschaft des 
DFB. Erstmals berufen wurde 
Maxi in der U 15, seither darf 
er sein Land bei Spielen und 

internationalen Turnieren als 
Linksverteidiger vertreten. Die 
vielen Fehltage in der Schule 
muss er dafür wohl oder übel 
in Kauf nehmen, Maxi ist den 
Verantwortlichen der Realschu-
le Oberding aber „unheimlich 
dankbar“, dass er hier „von 
Anfang an sehr viel Verständ-
nis und totale Unterstützung“ 
erfahren hatte. Dies zahlt sich 
nun insofern aus, dass Rektor 
Martin Heilmaier einen wasch-
echten Europameister zu sei-
nen Schülern zählen darf. 

Und sollte Maxi Hennig seinen 
Traum vom Leben als Fußball-
profi tatsächlich verwirklichen 
können, dann wird er sich dar-
an erinnern, dass neben seinem 
eigenen Talent und Fleiß auch 
das Entgegenkommen seiner 
Schule einen nicht unerheb-
lichen Anteil daran getragen 
hat.    

Für Sie berichtete Robert Hellinger. 

Jugendnationalspieler Maxi Hennig wird für  
Europameistertitel geehrt

Sichtlich stolz sind Realschulrektor Martin Heilmaier (links) und sein Stellvertreter Dirk Gärtner (rechts) auf ihren Schüler Maxi Hennig, der mit der 
deutschen Juniorennationalmannschaft den Titel bei der U 17-Europameisterschaft holen konnte  
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Sichteinschränkender Bewuchs an Radwegen
durch herausragende  Sträucher/Hecken an Hofausfahrten 
Hecken und Sträucher sind so zurückzuschneiden, dass Beeinträchtigungen auf Radwegen 
vermieden werden.

Wir haben festgestellt, dass mehrere Hofausfahrten durch die seitlichen Einfriedungen in Verbindung 
mit starkem Heckenbewuchs oder sonstigen Anpflanzungen ein sehr eingeengtes Sichtfeld bzw. über-
haupt kein Sichtfeld mehr aufweisen, so dass hier erhebliche Gefahren im Verkehrsablauf bestehen.

Nach den einschlägigen Richtlinien ist bei einem Radweg das erforderliche Sichtfeld mit einer Länge 
von 30 m zu erreichen, wenn die seitlichen Hecken und Büsche auf einer bestimmten Länge auf eine 
maximale Höhe von 80 cm niedergeschnitten wären.

Grundstückseigentümer sind dafür verantwortlich, dass ein entsprechendes Sichtfeld freigehalten 
wird, da nach Art. 29 Abs. 2 Bayerisches Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) Anpflanzungen 
aller Art und Zäune sowie Stapel, Haufen und ähnliche mit dem Grundstück nicht festverbundene 
Gegenstände nicht angelegt werden dürfen, soweit sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs 
beeinträchtigen können. In Schadensfällen können durchaus Ersatzansprüche an den Verursacher 
herangetragen werden.

Wir möchten daher an die Grundstücks/-Hausbesitzer appellieren, sichteinschränkenden Bewuchs 
insbesondere auch zu einem Radweg hin, bei Hofausfahrten regelmäßig zurückzuschneiden.

Maisanpflanzungen an Straßenkreuzungen

Aus Gründen der Verkehrssicherheit dürfen gemäß Art. 29 Abs. 2 Satz 1 BayStrWG Anpflanzungen 
aller Art und Zäune sowie Stapel, Haufen und ähnliche mit dem Grundstück nicht fest verbundene 
Gegenstände nicht angelegt werden, soweit sie die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs be-
einträchtigen können. Unter Anpflanzungen aller Art fallen auch Maispflanzen, soweit die Fahrbahn 
um mehr als einen Meter überragt wird.

Um die Anfahrsicht zu gewährleisten, sind Sichtdreiecke einzuhalten. Diese Dreiecke berechnen sich 
anhand der zulässigen Höchstgeschwindigkeiten. Bei einer Geschwindigkeit von

• 100 km/h ergibt sich eine Schenkellänge von 200 m,
• 90 km/h 170 m,
• 80 km/h 135 m,
• 70 km/h 110 m und bei
• 60 km/h 85 m.

Um die freizuhaltenden Sichtfelder abmessen zu können, muss ein Ausgangspunkt bestimmt wer-
den. Von diesem Punkt aus werden dann die Schenkellängen angetragen. Der Endpunkt ist die 
Straßenmitte der anderen Straße.

Es wird um dringende Beachtung gebeten!

AUS DEM RATHAUS
Gemeinde Oberding
Verwaltungsgemeinschaft
Tassilostr. 17 
85445 Oberding 
Vermittlung 08122-9701-0
Telefax  08122-9701-40
info@vg-oberding.de 
www.vg-oberding.de

Öffnungszeiten: 
Mo. nur Terminvereinbarung
Di. 08.30 – 12.00 Uhr
Mi. nur Terminvereinbarung
Do. 08.00 – 12.00 Uhr  
 13.30 – 18.00 Uhr
Fr. nur Terminvereinbarung

Rathaus

1. Bürgermeister Bernhard Mücke
buergermeister@oberding.de 

Sekretariat  - 33 
vorzimmer@vg-oberding.de 

Ordnungsamt, Melde- und 
Passamt   -11
meldeamt@vg-oberding.de 

Kasse  - 21 
kasse@vg-oberding.de 

Steuer-und Gewerbeamt  - 22
steueramt@vg-oberding.de 

Rente und Soziales  - 15 
soziales@vg-oberding.de

Standesamt Erding:
Tel. 08122/408240
standesamt@erding.de

Bauamt  - 50 
bauamt@vg-oberding.de 

Gemeindebücherei Oberding 
St.-Georg-Str. 6, 2284680

Recyclinghof Oberding 
Hauptstr. 6 

Sommer-Öffnungszeiten: 
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr 
Fr. 14.00 – 18.00 Uhr
Sa.   9.00 – 14.00 Uhr 
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AUS DEM RATHAUS 

Einsatz der Holzhackmaschine
In diesem Herbst kommt die Holzhackmaschine in den Gemeinden 
Oberding und Eitting wieder zum Einsatz.

Folgende Punkte müssen dringend beachtet werden:
- Das Merkblatt für den Einsatz des Häckslers ist zu beachten. 
- Der Grundstückseigentümer bzw. eine beauftragte Person muss 

nicht vor Ort sein. Das Häckselgut muss sichtbar und jederzeit 
gut erreichbar gelagert werden, s. Merkblatt.

- Der Einsatz pro Haushalt darf nicht länger als 10 Minuten dau-
ern und ist kostenlos.

- Das Häckselgut wird nicht mitgenommen.

NEU: Es gibt die Möglichkeit, Energieholz im Verschenk-Markt 
des Landkreises anzubieten bzw. abzuholen.

Auf der Homepage des Landkreises können Sie beim Verschenk-
Markt unter der Rubrik „Energieholz“ Ihr Hackgut anbieten, sofern 
Sie selbst keine Verwendung haben. 

Um der Rohstoffknappheit entgegenzuwirken, können hier die 
Häckselhaufen eingestellt und an Betreiber von Hackschnitzelhei-
zungen vermittelt werden. Es gibt sowohl die Möglichkeit, Ener-
gieholz zu suchen als auch anzubieten. Vor allem große Mengen 
könnten so sinnvoll genutzt werden.
Unter www.landkreis-erding.de/verschenken bleibt das Inserat 
30 Tage erhalten, bevor es automatisch gelöscht wird. Es kann 
jederzeit selbst bearbeitet oder gelöscht werden.

Wir bitten Sie, sich grundsätzlich beim Häckseltermin anzumelden, 
sollte das Hackgut zwischenzeitig anderweitig abgeholt worden 
sein, bitten wir aber um Rückmeldung bei uns, damit der Häcksle-
reinsatz noch rechtzeitig vor dem Häckseltermin storniert werden 
kann.

Der Häcksler kommt wie folgt:
Der Herbst-Häcksler kommt in den Gemeinden Oberding und 
Eitting in der 41. KW (11./13.10.2023) zum Einsatz. 

Anmeldung:   Verwaltungsgemeinschaft Oberding, 
   Tel: 08122/9701-14 oder 9701-0
Anmeldeschluss:  05. Oktober 2023, 18.00 Uhr

Wegen der Terminierung können spätere Anmeldungen nicht mehr 
berücksichtigt werden.

Gemeinde Oberding  Gemeinde Eitting
Bernhard Mücke  Reinhard Huber
Erster Bürgermeister Erster Bürgermeister

Merkblatt für den Einsatz des  
Großhäckslers im Landkreis Erding

Als weitgreifende Maßnahme der Abfallvermeidung bietet der 
Landkreis Erding die Zerkleinerung von holzigen Gartenabfällen 
durch den Häckselservice an.

Um einen reibungslosen Einsatz des Landkreishäckslers zu ge-
währleisten, gibt das Landratsamt Erding hierzu einige wichtige 
Informationen.

Grundsätzliches:
• Grundsätzlich wird die Dienstleistung nur für private Haus-

gärten erbracht, die eine Veranlagung mit Hausmülltonnen 
besitzen und die sich für den Häckseldienst angemeldet sind. 
Für Forsthölzer kann die Leistung nicht in Anspruch genom-
men werden!

• Jeder Hausgarten wird nur einmal je Häckselaktion ange-
fahren – auch dann, wenn die maximale Häckseldauer nicht 
ausgeschöpft ist.

• Die maximale Häckseldauer beträgt pro Einsatzort 10 Minuten. 
Bitte melden Sie sich bei Ihrer Gemeindeverwaltung an.

• Kosten für einen länger dauernden Einsatz werden direkt 
zwischen Leistungsempfänger und Häckselunternehmer 
abgerechnet.

• Eine Anmeldung von Vereinen (Sport-, Fischerei- und sons-
tige Vereine) ist grundsätzlich nur in Absprache mit dem 
Fachbereich Abfallwirtschaft im Landkreis Erding möglich.

Der Häckseldienst des Landkreises Erding ist eine kostenin-
tensive Leistung, die aus dem Abfallgebührenhaushalt bezahlt 
wird. Um eine zügige und damit kostensparende Abwicklung zu 
gewährleisten sind die folgenden Voraussetzungen zu schaffen:

• Der Häckslereinsatz erfolgt nur für angemeldete Grundstü-
cke. Die Leistung wird nicht für Grundstücke erbracht, die 
erst am Häckseltag vom Grundstückseigentümer oder dessen 
Beauftragten genannt werden.

• Die Zufahrt zum Einsatzort sollte entsprechend dimensioniert 
sein. Die Mindestzufahrtsbreite beim Großhäcksler 4,0 m. 
Kurven müssen 5,0 m breit sein.

• Das Häckselgut soll nicht flächig verstreut, sondern zu Hauf-
werken so aufgeschichtet sein, dass die Hölzer ohne großen 
Aufwand entnommen werden können. Die Hölzer gelten als 
nicht häckselbar, wenn sie mit Lastwagen oder Anhängern ab-
gekippt oder mit Frontladern zusammengeschoben werden. 
Faustzahl für die Höhe des Haufwerkes: 1,0 m. 

• Es dürfen keine Wurzelstöcke zum Häckseln bereitgelegt 
werden.

• Bäume sind entsprechend auszuasten. 
• Um den Häcksler nicht zu schädigen, ist darauf zu achten, 

dass sich keine Fremdstoffe in den Haufwerken befinden. 
Besonderes Augenmerk gilt hierbei Metallen und Steinen.

• Es ist nur verhältnismäßig frisches zeitnah angefallenes holzi-
ges Material bereitzulegen. Krautiges oder Komposthaufen 
bzw. Grasschnitt, Laub, Schilf, Topf- und Gemüsepflanzen sind 
ungeeignet. 

• Die Haufwerke können nicht gehäckselt werden, wenn sie 
unter Spannungs-, Telefonleitungen oder unter Bäumen be-
reitgestellt werden. 

• Das Häckselgut muss auf den Grundstücken so bereitgestellt 
werden, dass es von öffentlichen Grundstücken aus aufge-
nommen und gehäckselt werden kann. Privatgrundstücke 
werden grundsätzlich nicht befahren. Das Häckselgut wird 
nicht mitgenommen.

Liegen die genannten Bedingungen bei Eintreffen des Häck-
seldienstes nicht vor, oder ist das Häckselgut nicht pünktlich 
bereitgelegt, kann die Leistung nicht erbracht werden. Es be-
steht hierbei kein Anspruch auf Nachleistung. 
Dafür bitten wir um Verständnis.
Weitere Auskünfte erhalten Sie von der Abfallwirtschaft im 
Landratsamt Erding, Tel.: 08122/58-1152 oder -1151
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www.oberdinger-kurier.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

 Find us on facebook!

Verwaltungsgemeinschaft  Oberding
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberding (mit den Mitgliedsgemeinden 
Oberding und Eitting) sucht zum nächstmöglichen Eintritt in Vollzeit 

(39 Stunden/Woche) eine/n

Personalsachbearbeiter/in (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
•	Erstellung	von	sämtlichen	Personalunterlagen	von	Eintritt	bis	

Austritt unter Berücksichtigung der arbeitsrechtlichen Bestim-
mungen

•	Koordination	des	Bewerbermanagements	und	Durchführung	
der Rekrutierung

•	Umsetzung	des	Personaldatenschutzes
•	Umsetzung	des	Arbeitsschutz-	und	Gesundheitsmanagements
•	Verwaltung	der	Zeiterfassung	im	Team
•	Beratung	und	Betreuung	der	Beschäftigten	in	personalrechtli-

chen Fragen
•	Pflege	der	Beschäftigtenstammdaten	und	der	digitalen	
	 Personalakte
•	Führung	von	Mitarbeitergesprächen
•	Administration	der	Ausbildung
•	Unterstützung	der	Geschäftsleitung	in	der	Vertragserstellung	

aller Art

Erwartet werden:
•	eine	erfolgreich	abgeschlossene	verwaltungsorientierte	oder	
kaufmännische	Berufsausbildung	mit	entsprechender	Weiter-
bildung	im	Personalrecht	(z.	B.	Verwaltungsfachwirt)

•	mehrjährige	Berufserfahrung	im	Personalwesen	(vorzugsweise	
im	öffentlichen	Dienst)

•	Erfahrung	im	Umgang	mit	OK.PWS
•	Sehr	gute	MS-Office-Kenntnisse	(Word,	Excel,	Powerpoint)
•	Organisationstalent,	Verantwortungsbewusstsein,	Teamfähig-

keit und Diskretion

Wir bieten:
•	eine	interessante,	vielseitige	und	anspruchsvolle	Tätigkeit
•	umfassende	Fortbildungsmöglichkeiten
•	eine	leistungsgerechte	Bezahlung	nach	dem	Tarifvertrag	für	
den	öffentlichen	Dienst	(TVöD),	mit	den	im	öffentlichen	Dienst	
üblichen	Sozialleistungen

•	Zahlung	der	Großraumzulage	München

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisse über Vor-
bildung und bisherige berufliche Tätigkeiten richten Sie bis spätestens 
Freitag, den 22. September 2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Ober-
ding, z. Hd. Frau Winkler, Tassilostr. 17, 85445 Oberding oder per Mail 
an bewerbung@vg-oberding.de. Für Rückfragen steht Frau Winkler 
unter Tel. 0 81 22 / 97 01 32 gerne zur Verfügung.

Mit Zusendung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung 
personenbezogener Daten zu (https://oberding.de/vg-oberding

startseite-1/stellenangebote

Verwaltungsgemeinschaft  Oberding
 

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberding (mit den Mitgliedsgemeinden 
Oberding und Eitting) sucht zum nächstmöglichen Eintritt in Vollzeit 

(39 Stunden/Woche) eine/n

Mitarbeiter/in 
für die Finanzverwaltung (m/w/d)

Ihr Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig:
•	Erstellung	von	Zahlungsanordnungen	nach	dem	kameralen	
Haushaltswesen	einschl.	Prüfung	und	Kontierung	von	 
Eingangsrechnungen

•	Erfassung	der	Vermögensgegenstände	des	Anlagevermögens
•	Mitarbeit	beim	Aufbau	der	Anlagenbuchhaltung
•	Mithilfe	beim	Aufbau	der	digitalen	Finanzverwaltung
•	Assistenztätigkeit	für	die	Sachgebietsleitung
•	Änderungen	und	Ergänzungen	der	Aufgabenschwerpunkte	
bleiben	vorbehalten

Erwartet werden:
•	eine	erfolgreich	abgeschlossene	verwaltungsorientierte	oder	
kaufmännische	Berufsausbildung

•	Erfahrung	im	Kommunalbereich,	insbesondere	im	Bereich	der	
kommunalen	Finanzen

•	selbstständige,	zuverlässige	und	eigenverantwortliche	 
Arbeitsweise

•	gute	EDV-Kenntnisse	in	den	gängigen	Office-Anwendungen

Wir bieten:
•	eine	interessante,	vielseitige	und	anspruchsvolle	Tätigkeit
•	umfassende	Fortbildungsmöglichkeiten
•	eine	leistungsgerechte	Bezahlung	nach	dem	Tarifvertrag	für	
den	öffentlichen	Dienst	(TVöD),	mit	den	im	öffentlichen	Dienst	
üblichen	Sozialleistungen

•	Zahlung	der	Großraumzulage	München

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf, Zeugnisse über Vor-
bildung und bisherige berufliche Tätigkeiten richten Sie bis spätestens 
Freitag, den 22. September 2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Ober-
ding, z. Hd. Frau Winkler, Tassilostr. 17, 85445 Oberding oder per Mail 
an bewerbung@vg-oberding.de. Für Rückfragen steht Herr Neudecker 
unter Tel. 0 81 22 / 97 01 20 gerne zur Verfügung.

Mit Zusendung Ihrer Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung 
personenbezogener Daten zu (https://oberding.de/vg-oberding

startseite-1/stellenangebote
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– ENDE DER AMTLICHEN MITTEILUNGEN –

Der nächste Oberdinger Kurier erscheint am
Freitag, 06. Oktober 2023

Anzeigen-/Redaktionsschluss: Mittwoch, 06.Okt. 2023, 9:00 Uhr

Die	Gemeinde	Oberding	sucht	 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Kinderpfleger (w/m/d)
oder eine pädagogische
Ergänzungskraft (w/m/d)

für die Offene Ganztagesbetreuung (OGTS) an der 
Grundschule	Oberding.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:
•	Betreuung	von	Grundschulkindern	(1.	–	4.	Klasse)	nach	dem	
Unterricht

•	Freizeitgestaltung

Das bringen Sie mit:
•	idealerweise	die	Ausbildung	zur/zum	staatlich	geprüfte/n	Kin-
derpfleger/in	oder	eine	vergleichbare	Qualifikation	(m/w/d)

•	Erfahrung	und	Freude	an	der	Arbeit	mit	Kindern
•	Teamfähigkeit	und	Engagement
•	Eigeninitiative	und	Kreativität
•	Verantwortungsbewusstsein	und	Zuverlässigkeit
•	Kooperations-	und	Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten
•	bei	Bewährung	einen	zukunftssicheren	Arbeitsplatz
•	neue	Räume	mit	zahlreichen	Gestaltungsmöglichkeiten,	viele	
pädagogische	Angebote

•	Gehalt	nach	TVöD	im	Sozial-	und	Erzieherdienst	mit	Sonderleis-
tungen,	betrieblicher	Altersvorsorge	(ZVK)	und	der	„Großraum-
zulage	München“

•	attraktives	Ferienmodell	mit	18,9	Stunden
•	gute	Fortbildungsmöglichkeiten
•	ein	aufgeschlossenes	Team	und	gute	Zusammenarbeit	mit	der	
Grundschule

Fragen zur Stelle werden Ihnen gerne von Frau Schleibinger, OGTS-
Koordinatorin, beantwortet: Tel. 08122 / 55370-404

Sind Sie interessiert, dann schicken Sie bitte Ihre Bewerbungsunter-
lagen bis 22. September 2023 an die Gemeinde Oberding, Frau Winkler, 

Tassilostr. 17, 85445 Oberding oder per mail als pdf an 
bewerbung@vg-oberding.de

Mit Zusendung der Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung personen-
bezogener Daten zu  (https://oberding.de/gemeinde-oberding/startseite/

stellenangebote).

Verwaltungsgemeinschaft 
Oberding

Wir bilden qualifizierte Nachwuchskräfte aus!

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberding 
(mit den Mitgliedsgemeinden Oberding und Eitting) 

stellt zum 01. September 2024 einen 

Auszubildenden im Ausbildungsberuf 
Verwaltungsfachangestellter 

Fachrichtung Kommunalverwaltung 
(m/w/d) ein.	

Die	Ausbildung	dauert	3	Jahre.	Neben	der	praktischen	Ausbildung	in	
verschiedenen	Sachgebieten	der	Verwaltungsgemeinschaft	besucht	
der	Auszubildende	die	Berufsschule	für	Rechts-	und	Verwaltungsbe-

rufe	in	München	und	die	Bayerische	Verwaltungsschule.

Voraussetzung	für	eine	Bewerbung	ist	der	Qualifizierende	Abschluss	
der	Mittelschule	oder	Abschluss	der	Mittleren	Reife,	eine	gründliche	
Arbeitsweise	sowie	die	Freude	am	Umgang	mit	Menschen.

Wir	bieten	eine	abwechslungsreiche,	zeitgemäße	Ausbildung	in	ei-
nem	dynamischen	Team.

Falls Sie interessiert sind, bewerben Sie sich bitte mit dem Zwischen-
zeugnis und dem Jahreszeugnis der 8. Klasse Mittelschule bzw. der 9. 
Klasse Realschule und Ihrem Lebenslauf bis spätestens 29. September 
2023 bei der Verwaltungsgemeinschaft Oberding, Tassilostr. 17, 85445 
Oberding oder schicken Sie Ihre Bewerbung an vorzimmer@vg-ober-
ding.de. Für Rückfragen steht Ihnen Frau Winkler unter Tel. 0 81 22 / 97 
01 32, gerne zur Verfügung.

Mit Zusendung der Bewerbung stimmen Sie der Verarbeitung personen-
bezogener Daten zu  (https://oberding.de/gemeinde-oberding/startseite/

stellenangebote).

Öffnungszeiten Rathaus
Montag: nur Terminvereinbarung
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch: nur Terminvereinbarung
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr
  13.30 – 18.00 Uhr
Freitag:  nur Terminvereinbarung

Wir empfehlen eine Terminvereinbarung,
um Wartezeiten zu vermeiden.
Termine können telefonisch unter 08122/9701-0, 
über unsere Homepage www.vg-oberding.de 
oder per QR-Code vereinbart werden.

Das Tragen einer medizinischen Maske oder einer 
FFP2-Maske ist nicht verpflichtend, wird jedoch ebenfalls 

weiterhin empfohlen.

AUS DEM RATHAUS 
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HAUSGEMACHTE CEVAPCICI
                                100 g 

/ /v

Unser Top - Produkt in
der Frischtheke:

Traditionell dazu: 1,79 €

GRANNY´S SECRET 
Ajvar in verschiedenen Sorten
- Gerösteter Paprika
- Gerösteter Paprika mit Chili
- Gerösteter Paprika mit Tomaten und Chili

200 g Glas
4,99 €

Wir liefern Heizöl und Dieselkraftstoff!
Hallbergmoos · Tassiloweg 1

Tel. 0811 3646
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Gemeindetag der  
Realschule Oberding –  
das Rathaus

Im Rahmen des 8. Gemein-
detages wurde u.a. auch das 
Rathaus in Oberding von einer 

Schulgruppe besucht. Der Ge-
meindetag der Realschule Ober-
ding ermöglicht den Schüler/
innen, sich einen Einblick in die 
verschiedenen Firmen, Behör-
den und Organisationen inner-
halb der eigenen Gemeinde zu 
verschaffen. Deshalb werden z. 
B. nicht nur Wasserwerke, REWE 
in Eitting, Flughafen München 
und sonstige Firmen besucht, 
sondern auch die Gemeinde 
Oberding (Rathaus). Die unter-
schiedlichen Gruppen werden 
aus verschiedenen Klassen zu-
sammengestellt. 
Zuerst wurde im Sitzungssaal 
des Oberdinger Bürgerhauses 
anhand einer PowerPoint-Prä-
sentation ein kurzer Überblick 
über die Organisation der Ge-
meinde, den Gemeinderatsmit-
gliedern, Bürgermeistern und 

Abteilungen einschließlich den 
unterschiedlichsten Aufgaben 
gegeben. Natürlich auch über 
das Gemeindegebiet und den 
Wappen von Oberding und Eit-
ting. Dabei konnten natürlich 
auch verschiedenste Fragen 
gestellt werden, direkt an die 
Verwaltung bzw. auch an den 
ersten Bürgermeister Bernhard 
Mücke. Anschließend wurden 
noch die Büros selbst und das 
Rathaus in Augenschein genom-
men und eine Führung durch 
das gesamte Rathaus fand statt. 
Der kurze Besuch ermöglichte 
einen lebhaften Eindruck, was 
alles in der Gemeinde zu tun ist. 

Gerne begrüßt das Rathaus 
Oberding seine Schüler/innen 
der Realschule Oberding auch 
wieder beim nächsten Gemein-
detag.    

Artikel und Foto: OKU



GEMEINDERAT

Großer Unmut im Gremium über Gerichtsurteil in 
Bezug auf Bebauungspläne

Bei der Gemeinderatssitzung am Dienstag, 08.08.2023 gab 
es einigen Diskussionsstoff. Auslöser war ein Urteil des Bun-
desverwaltungsgerichts in Leipzig, bei dem es um die Über-
planung von Flächen geht (Paragraph 13b / Baugesetzbuch). 
Lt. Beschluss verstößt es nämlich gegen europäisches Recht, 
Flächen außerhalb von Siedlungsbereichen im beschleunigten 
Verfahren zu überplanen. Damit entsprach das Gericht dem 
Antrag eines Umweltverbandes, der gegen eine Gemeinde 
aufgrund eines Eilgenehmigungsverfahrens geklagt hatte. 
Mit der Entscheidung, den Bebauungsplan für unwirksam zu 
erklären, schuf das Gericht jetzt einen Präzedenzfall, der für 
viele Gemeinden weitreichende Folgen haben dürfte. 
Seinerzeit mit dem Ziel umgesetzt, möglichst rasch dem aku-
ten Wohnungsmangel entgegenzuwirken, soll der Paragraph 
13b mit seinen Erleichterungen in Bezug auf die Bebauung 
von Flächen im Anschluss an bereits bebaute Ortsteile nun 
weichen. Das zieht nach sich, dass vielerorts die bereits seit 
Jahren laufenden Planungen von Baugebieten hinfällig werden 
können und teilweise wieder von vorne angefangen werden 
muss. Selbstverständlich müssen die Kommunen und die 
privaten Bauherren die Mehrkosten dieser doppelten Pla-
nungsmaßnahmen selbst tragen. Oberdings Bürgermeister 
Bernhard Mücke erwartet, dass durch diese Entscheidung  

das Schaffen von Wohnraum zukünftig ungleich aufwändiger 
werden wird und so im Schnitt zwischen drei und fünf Jahren 
länger dauern könnte. Das Gemeindeoberhaupt zeigte sich 
verständlicherweise genervt von den geänderten Rahmen-
bedingungen, nicht zuletzt deshalb, weil auch seine eigene 
Gemeinde stark betroffen sei. Bebauungspläne für Aufkirchen, 
Notzing und Schwaig müssten nun erneut und unter ganz 
anderen Voraussetzungen überarbeitet werden, wobei sich 
die Lage in Aufkirchen lt. Mücke etwas „weniger dramatisch“ 
darstelle als in den beiden anderen Orten, wo nun erstmal 
eine Umweltprüfung und die Ausweisung von Ausgleichsflä-
chen erfolgen müsse. „Die Arbeit von zwei Jahren“ sei damit 
hinfällig, so Bernhard Mücke frustriert, der zudem befürchtet, 
dass sich Deutschland wohl irgendwann „zu Tode verwalten“ 
werde.  Wie genau es mit besagten Gebieten weitergehen 
werde, müsse die nahe Zukunft zeigen, man werde jedenfalls 
mit Hochdruck an einer für alle Seiten passenden Lösung ar-
beiten und habe vor, dem Gemeinderat baldmöglichst eine 
neue Diskussionsgrundlage liefern. 

GEMEINDERATSITZUNG VOM 08. AUGUST 2023 
berichtet von Robert Hellinger

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Dienstag, 12.09.2023, 

19 Uhr im Bürgerhaus Oberding 
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Hofnamen – ein neuer 
Blickfang in Niederding

Fährt oder geht man auf-
merksam durch Nieder-
ding, kann man sie schon 

an einigen Häusern sehen: die 
neuen „Hofnamenschilder“.

Hofnamen sind eine Konstante 
in der Geschichte jedes Dorfes. 
Auch wenn sich der Name des 
Besitzers im Laufe der Zeit än-
dern sollte, so bleibt doch der 
Hofname meistens erhalten.
Damit dies auch weiterhin 
Bestand hat, hat der Ortsaus-
schuss von Niederding einen 
entsprechenden Entwurf vor-
gestellt. Der Vorschlag fand 
großen Zuspruch und einige 

Hofbesitzer entschlossen sich 
sogleich, Schilder für ihren 
Hof zu bestellen. Conny Mit-
termayer, die die Idee hatte, 
organisierte daraufhin eine Be-
stellliste, den Kauf der Schilder 
und die Auslieferung an die 
Hofbesitzer. 

Wer ebenfalls Interesse an ei-
nem Schild hat, kann sich bei 
Conny Mittermayer oder beim 
Ortssprecher Christian Peis mel-
den. Weitere Schilder werden 
gerne bestellt.    

Für Sie berichtete Maria Schultz.  
Foto: OKU

www.oberdinger-kurier.de
Aktuelle Informationen & Veranstaltungen

 Find us on facebook!

Eine gute Idee wird gleich in die Tat umgesetzt: Conny Mittermayer 
befestigt ihr Hofnamen-Schild. 

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

T H E 1

DER BMW 1er. 
JETZT LEASEN MIT WARTUNGS- UND 
REPARATUR-PAKET*.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 08/2023. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden 
Umsatzsteuer. Ist der Leasingnehmer Verbraucher, besteht bei außerhalb von Ge-
schäftsräumen geschlossenen Verträgen und bei Fernabsatzverträgen nach Vertrags-
schluss ein gesetzliches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die 
Verpflichtung, für das Fahrzeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

*  Optionale weitere Leasingvertragsleistung. Alle erforderlichen Inspektionsarbeiten 
gemäß Herstellervorgaben. Verschleiß reparaturen, die bei sach- und vertragsgemä-
ßer Fahrzeugnutzung erforderlich werden. Übernahme der Kosten für die Hauptun-
tersuchung inkl. Abgasuntersuchung. Einzelheiten ergeben sich aus dem Leasing-
antrag.

** Inkl. der optionalen weiteren Leasingvertragsleistungen.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW 116i
Anschaffungspreis: 31.900,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 7.900,00 EUR
Laufleistung p. a.: 10.000 km 
Laufzeit: 48 Monate
48 monatliche Leasingraten à: 260,00 EUR
Zuzüglich monatlicher Betrag für 
Wartung und Reparatur*: 40,89 EUR 
48 monatliche Leasingraten à**:  300,89 EUR 
Gesamtpreis**: 20.342,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 
26, 80939 München.

Zzgl. 895,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. Kraftstoffverbrauch 
(NEFZ) innerorts in l/100 km: – ; Kraftstoffverbrauch (NEFZ) außerorts in l/100 km: – ; 
Kraftstoffverbrauch kombiniert in l/100 km: – (NEFZ); 5,8 (WLTP); CO2-Emissionen kom-
biniert in g/km: – (NEFZ); 133 (WLTP); Effizienzklasse (NEFZ): – ; Leistung: 80 kW (109 
PS); Hubraum: 1.499 cm3; Kraftstoff: Benzin/Diesel.

Leasen Sie jetzt den BMW 1er und nutzen Sie auf Wunsch die 
Vorteile des zusätzlichen Wartungs- und Reparatur-Pakets*. 
So sind Sie stets sorgenfrei in einem optimal gewarteten 
Fahrzeug unterwegs.

Offizielle Angaben zu Kraftstoffverbrauch und CO2-Emissionen wurden nach dem vor-
geschriebenen Messverfahren ermittelt und entsprechen der VO (EU) 715/2007 in der 
jeweils geltenden Fassung. Für seit 01.01.2021 neu typgeprüfte Fahrzeuge existieren  
die offiziellen Angaben nur noch nach WLTP. Zudem entfallen laut EU-Verordnung 
2022/195 ab 01.01.2023 in den EG-Übereinstimmungsbescheinigungen die NEFZ-Wer-
te. Weitere Informationen zu den Messverfahren WLTP und NEFZ finden Sie unter www.
bmw.de/wltp

BMW 116i: 
Modell Advantage, Steptronic Getriebe mit Doppelkupplung, 
BMW Live Cockpit Professional, Ablagenpaket, Geschwindig-
keitsregelung mit Bremsfunktion, LED-Scheinwerfer, Lederlenk-
rad, Connected Package Professional



Wer war zuerst da: Der 
Singkreis Erdinger 
Moos oder der „Hartl 

Sepp“? Diese scherzhaft gemein-
te Frage hat einen beeindrucken-
den Hintergrund. Denn Vereins-
chef Werner Fleschütz konnte bei 
der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung Josef Pointner – besser 
bekannt als „Hartl Sepp“ – zu 
70 Jahren Vereinsmitgliedschaft 
gratulieren. Ja, Sie haben richtig 
gelesen: 70 Jahre!

Und auch wenn Josef Pointner 
heute nicht mehr zum Kreis der 
aktiven Sänger zählt , gibt er hin 
und wieder gerne noch ein Ständ-
chen zum Besten. Denn Singen ist 
eben (s)eine Leidenschaft!

Zuvor berichtete Schriftführerin 
Sabine Hiebl über die Aktivitäten 
der vergangenen Monate und 
die aktuellen Mitgliederzahlen. 
„Derzeit haben wir 41 aktive Sän-
gerinnen und Sänger“, so Hiebl. 
Bei den wöchentlichen Proben 
seien durchschnittlich 25 Männer 
und Frauen mit dabei. Apropos 
Männer: „Besonders bei den 
Männern würden wir uns über 
einige Neuzugänge sehr freuen“, 

meinte Chorleiter Josef Weihmayr 
und bat die Anwesenden darum, 
hier kräftig die Werbetrommel zu 
rühren. In ihrem Kassenbericht 
gab Christina Rescher einen kur-
zen Überblick zu den Einnahmen 
und Ausgaben samt aktuellem 
Kontostand. Kassenprüfer Birgit 
Geschke und Sebastian Sailer be-
scheinigten ihr daraufhin eine 
tadellose Kassenführung. 

Tamara Schreiber, die derzeit den 
Kinderchor „Mooskitos“ leitet, 
zeigte sich begeistert von der 
Lernfähigkeit ihrer Mädchen 
und Jungs. „Um die einzelnen 
Strophen zu lernen, arbeiten 
wir mit Bildkarten“, verriet die 
Pädagogin, „das klappt ganz 
wunderbar.“ Derzeit seien bei 
den Proben durchschnittlich 10 
Kinder mit dabei. Auch Chorlei-

ter Josef Weihmayr ist stolz auf 
„seine Mannschaft“: „Besonders 
unsere gemeinsamen Proben-
wochenenden finde ich unheim-
lich wertvoll!“ Alles andere als 
selbstverständlich sei es auch, 
dass bei Terminen am Vormittag – 
beispielsweise bei Beerdigungen 
– immer genügend Sängerinnen 
und Sänger anwesend seien. „Es 
macht Spaß mit euch“, brachte es 
Weihmayr auf den Punkt. 

Nach den einzelnen Berichten 
wurde die Vorstandschaft von 
den Anwesenden einstimmig ent-
lastet. Neben den zahlreichen 
Ehrungen an diesem Abend 
durfte sich auch Pfarrer Philipp 
Kielbasssa über einen Spenden-
scheck in Höhe von 1.000 Euro 
freuen. „Dieses Geld ist der Erlös 
vom Adventssingen 2022“, gab 

Werner Fleschütz bekannt. Der 
Betrag wird zum Erhalt der Orgel 
in St. Nikolaus Notzing verwen-
det. Am Ende des offiziellen Teils 
gab Werner Fleschütz bekannt, 
im kommendem Jahr nicht mehr 
für das Amt des 1. Vorsitzendem 
kandidieren zu wollen. Als sein 
Nachfolger ist Peter Heger vor-
gesehen, der bereits 30 Jahre als 
Chorleiter im Einsatz war. „Das 
war heute meine achtundzwan-
zigste Jahreshauptversammlung 
als Vereinsvorsitzender“, teilte 
Werner Fleschütz mit. In all die-
sen Jahren war Werner Fleschütz 
nicht nur tatkräftiger Unterstützer, 
sondern prägte den Verein auch 
maßgeblich mit. Peter Heger wird 
im kommenden Jahr also in große 
Fußstapfen treten!    

Für Sie berichtete Christine Hofer.

Neue Männer braucht der Verein! 
Jahreshauptversammlung und Sommerfest des Singkreis Erdinger Moos

Einen Spendenscheck in Höhe 
von 1.000 Euro nahm Pfarrer 
Philipp Kielbassa (links) von 
Chorleiter Josef Weihmayr (mitte) 
und Vereinsvorsitzenden Werner 
Fleschütz entgegen. Das Geld 
soll für den Erhalt der Notzinger 
Kirchenorgel Verwendung finden.

Vereinsvorsitzender Werner 
Fleschütz (rechts) ist stolz auf seine 

treuen Vereinsmitglieder (v. l.): Josef 
Pointner, Franz Bachmaier, Birgit 

Geschke und Marianne Vogl. 
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Aus Brandlöschern werden Durstlöscher! 
Seniorennachmittag beim 150-jährigem Gründungsfest 
der Eittinger Feuerwehr

Ganz klar: Die Feuerwehr 
löscht Brände. Und beim 
150-jährigem Gründungs-

fest der Eittinger Feuerwehr zu-
dem noch den Durst! Der Land-
kreis Erding lud zusammen mit 

der Verwaltungsgemeinde die 
Seniorinnen und Senioren aus 
dem Oberdinger und Eittinger 
Gemeindegebiet ins Festzelt 
nach Eitting ein. Dort erwartete 
die Besucher ein schmackhaftes 

Mittagessen sowie herrliche Tor-
ten und Kuchen im Anschluss. 
Auch die Unterhaltung kam an 
diesem Nachmittag nicht zu 
kurz. Die Tanzgruppe „Dancing 
Queens“ zeigten unter der Anlei-

tung von Andrea Kreuzpointner 
und Alexandra Klinger ihr Kön-
nen auf der Bühne und ernteten 
viel Applaus.    

Für Sie berichtete Christine Hofer.
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Schalten Sie Ihre Anzeige in unseren Ortszeitungen.

Überregional werben!

· Verteilung an alle Haushalte

· Auslage in vielen Geschäften  

und im Rathaus

· Veröffentlichung auch online

· Leser aus Ihrer direkten Umgebung

· Hohe Beachtung durch die persönliche 

Berichterstattung aus dem Ort

· Attraktive Anzeigenpreise

  - Gestaltung inklusive!
  - 4-farbiger Druck im Preis enthalten

 - Rabattstaffeln  

 - Kombinationsnachlässe 

· Onlinewerbung direkt auf Zeitungs-

Homepage möglich

Belegexemplare und 
Mediadaten erwünscht?

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

Mooskurier

Erscheinung:
14-tägig/freitags

Auflage: 
4.700 Exemplare

Neufahrner Echo 

Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
8.000 Exemplare

Echinger Echo

Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
5.500 Exemplare

Oberdinger Kurier 

Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
2.700 Exemplare

Haarer Echo

Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
8.000 Exemplare

Lebendiges
Vaterstetten
Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
14.000 Exemplare

Grasbrunner
Nachrichten
Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
3.500 Exemplare

Unser Putzbrunn

Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
2.900 Exemplare

Herrschinger Spiegel 

Erscheinung:
monatlich

Auflage: 
4.500 Exemplare

Neufahrn

Eching

Oberding

Putzbrunn
Herrsching

Hallbergmoos
Flughafen München

Vater-
stetten

Haar

Grasbrunn  

09 20Rathaus erhält 
„Digital-Siegel“
von Digitalministerin
Judith Eierlach

40 Jahre Harthauser 
Dorftheater
Premiere 
„Moorleichenpoker“ 
am 22. April

Die Gemeindeverwaltung 
wünscht frohe Ostern!

GRASBRUNN | HARTHAUSEN | KEFERLOH | MÖSCHENFELD | NEUKEFERLOH
OFFIZIELLES JOURNAL DER GEMEINDE GRASBRUNN  |  AUSGABE 447 | APRIL 2022 | 43.  JAHRGANG

KOMMUNALER WOHNUNGSBAU
18 Wohnungen in Harthausen zu sozialverträglichen Mietpreisen.
Baubeginn Mitte April, Seite 6
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GRASBRUNNER
NACHRICHTEN

05 Alte Turnhalle für 
Schutzsuchende 
aus der Ukraine 
vorbereitet

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

> Attraktive Anzeigenpreise inklusive Gestaltung!

> Rabattstaffeln & Kombinations nachlässe 

Überregional werben!
      Schalten Sie Ihre Anzeige 
         nicht nur in Oberding.

Mediadaten  
erwünscht?

Die Namen (Foto von links nach rechts): Schiedsrichter Franz Ganslmaier, SR Christian Albert, Reinhild Hiesgen (Stufe 3), Matthias Hiesgen (6), Ludger 
Hiesgen (3), Simon Körger (2), Anton Kolbinger (2), Mario Heilinger (3), Hannah Fink (2), Clemens Hiesgen (4), Amy Grindau (2), SR Florian Mösl
Kommandant Stefan Kübelsbeck

Eine Gruppe der Nie-
derdinger Florians-
jünger hat jüngst eine 

verschärfte Variante des 
Leitungsabzeichens „Die 
Gruppe im Löscheinsatz“ 
absolviert. „Wir haben die-
ses Jahr das erste Mal die 
Variante III gemacht, d.h. mit 
Atemschutz und simuliertem 
Zimmerbrand „, so Komman-
dant Stefan Kübelsbeck. Die 
Anregung dafür kam vom 
Leiter der Schiedsrichter der 
Kreisbrandinspektion Erding 
Florian Mösl, der sich sehr 

dafür einsetzt, dass diese 
Variante bei Wehren mit 
Atemschutzträgern auspro-
biert werde. Man hat dafür 
zwar mehr Zeit als im nor-
malen Aufbau der Variante 
I, im Gegenzug müssen sich 
Angriffs- und Wassertrupp 
mit Atemschutzgeräten aus-
rüsten und weiteres Material 
mitnehmen, u.a. Brechwerk-
zeug und ein Rettungstuch. 
Außerdem werden wichtige 
Daten für die Atemschutz-
überwachung per Hand-
funkgerät übermittel und 

bestätigt, was den Ablauf der 
Prüfung weiter erschwert. 
Insgesamt war somit die Zeit 
kein so wesentlicher Faktor, 
sondern eher die Tatsache, 
dass nichts vergessen wur-
de. Die Ausbilder Stefan 
Kübelsbeck und Matthias 
Hiesgen haben großen Wert 
auf gründliches und sauberes 
Arbeiten gelegt. Die Mann-
schaft hat jedoch eindruck-
voll unter Beweis gestellt, 
dass sie den Aufgaben voll 
und ganz gewachsen war. 
Dies bescheinigten auch die 

Schiedrichter Franz Gansl-
maier, Christian Albert und 
Florian Mösl, die am Ende 
der Prüfung die begehrten 
Abzeichen für die Uniform an 
die Teilnehmer überreichten. 
Zur Stärkung gab es dann 
Gegrilltes und kalte Getränke 
für alle. Stolz und erleichtert 
verbrachte man noch einige 
gesellige Stunden mit der 
Jugendfeuerwehr und Fami-
lienangehörigen am Nieder-
dinger Gerätehaus.   

Für Sie berichtete Norbert Simmet.

Tolle Leistung trotz verschärfter Bedingungen
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Ortsfest Aufkirchen

Traditionell hat an Mariä 
Himmelfahrt der Verein 
„Ortsgemeinschaft Auf-

kirchen e.V.“ wieder das Auf-
kirchner Ortsfest veranstaltet.
Nach einem Gottesdienst mit 
Weihe der Kräuterbuschen in 
der Pfarrkirche Aufkirchen, 
haben sich über 300 Gäste 
im Garten des Pfarrhofes ein-
gefunden.

Der Vereinsvorsitzende Wolf-
gang Hirner konnte Herrn 
Geistlichen Rat Josef Schmid, 
der die Messe zelebrierte, Bür-

germeister Bernhard Mücke 
mit Frau Birgit, Dritten Bür-
germeister Franz Schweiger 
und viele Gemeinderäte und 
Vereinsvorsitzende beim Orts-
fest begrüßen. Er bedankte 
sich bei allen ehrenamtlichen 
Helfern, die das Fest erst 
möglich gemacht haben und 
bei den vielen Spendern aus 
der gesamten Gemeinde, die 
Sachpreise für die Tombola 
zur Verfügung gestellt hatten.
Im Schatten der alten Bäume 
konnte Jung und Alt gemein-
sam einen bei schönstem Som-

merwetter zu Mittag essen. 
Auch der heftigen Regen, 
der am Nachmittag einsetz-
te, konnte den Festgästen die 
gute Laune nicht verderben 
– sie feierten einfach im vor-
sorglich aufgestellten Festzelt 
weiter. Am Abend verwöhnte 
das eingespielte Küchen-Team 
die Gäste mit Grillspezialitäten 
und es wurde noch bis in den 
späten Abend gefeiert.

Neben den kulinarischen Köst-
lichkeiten war auch wieder ein 
tolles Rahmenprogramm, vor 

allem für die Kinder, geboten: 
Bei einer Tombola gab es viele 
Sachpreisen, die von lokalen 
Unternehmen gespendet wur-
den zu gewinnen. Die Erlöse 
der Verlosung werden wieder 
für soziale Zwecke gespen-
det. Darüber hinaus gab es 
vor allem für die Kinder viele 
Attraktionen wie Hüpfburgen, 
Kinderschminken und sogar 
eine Zaubershow stand auf 
dem Programm.    

Artikel: OKU
Fotos: © Andreas Roß

Theresienstr. 73 
85399 Hallbergmoos
Telefon 0811 5554593-0
www.ikos-verlag.de
info@ikos-verlag.de

www.IhrBaumProfi.de
schnell - sauber - preiswert

Firma J. Höllinger Tel.: 08122 – 1791661

BAUMFÄLLUNGEN - NEU! Fällkran
PROBLEMFÄLLUNGEN
WURZELSTOCKFRÄSUNG
BAUMPFLEGE
GARTENPFLEGE

– kostenlose und unverbindliche Beratung –
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Zur großen „Jahresende-Feier“ traf sich die Schulfamilie der Realschule Oberding in der Mehrzweckhalle. 
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Unter der Leitung von 
Lehrerin Sarah Meindl 
brachte die Theater-AG 

der Realschule Oberding das 
Stück „Ein tödliches Vergnügen“ 
auf die Bühne. Seit Beginn des 
Schuljahres hatten die Kinder 
sich mit der Krimikomödie aus 
der Feder von Claudia Kumpfe 
beschäftigt, am Dienstag, den 
18. Juli war es dann endlich so-
weit, dass sie das Einstudierte 
vor Mitschülern, Lehrern und El-
tern in der Aula zeigen durften.
 
Im „tödlichen Vergnügen“ 
werden durchaus aktuelle Pro-
blematiken auf launige Art und 
Weise thematisiert, nämlich der 
richtige Umgang mit Mobbing, 
die Bedeutung von Smartpho-
nes und die vermeintliche Wich-
tigkeit von teuren Markenkla-
motten, deren Fehlen schon 
mal dazu führen kann, das Kids 

Theateraufführu   ng der Realschule Oberding  
Schüler stellen ihr s    chauspielerisches Talent  
eindrucksvoll unter     Beweis

Dank und Ehrungen zum Schuljahresende 
„Jahresende-Feier“ der Realschule Oberding

Die Ferien standen zwar 
vor der Tür, doch ehe es 
so weit war, gab es am 

25. Juli erst noch eine große Fei-
er, um die zu ehren und denen 
zu danken, die sich im vergan-
genen Schuljahr an der Real-
schule Oberding durch großes 
Engagement oder hervorragen-
de Leistungen bewährt hatten. 
Gefeiert wurde in zwei Etappen, 
da nicht alle auf einmal in der 
Mehrzweckhalle Platz gefunden 
hätten. Nach dem Gottesdienst 
in der Pfarrkirche waren zuerst 
die Jahrgangsstufen 5, 6 und 
7a an der Reihe, zwei Stunden 
später fanden sich die Klassen 
7b, 8 und 9 in der Halle ein. 
Die Feiern begannen mit der 
musikalischen Empfehlung 
„Viva la Vida – Lebe das Le-
ben“, gespielt von Schulband 
und Talentklasse 8. Der Dank 
der Schulfamilie ging u.a. an 
die Schulsanitäter und an die 
Mitglieder der Schulfeuerwehr, 
ebenso an die Tutoren und an 
alle Schüler- und Klassenspre-
cher. Auch die Klassen, die je-
weils das sauberste Klassenzim-
mer vorweisen konnten, wurden 
belohnt.

Schülerinnen und Schüler, die 
sich durch besonderes sozia-
les Engagement hervorgetan 
hatten, erhielten Preise, die der 
Elternbeirat gestiftet hatte: Jose-
fine Urbani (5c), Lena Wunderlich 
(6a), Lena Käsmeier (7c), Simon 
Lanzinger (8c), Magdalena Horn 
und Esmeralda Boden (beide 
9c).

„Mission Impossible“ hieß das 
zweite Musikstück, gespielt von 
der Talentklasse 8. Dass ihre Mis-
sion durchaus „possible“ war, 
hatten die sechs Schulbesten 
bewiesen: Nicola Piepersberg 
(5b, 1,11), Selma Niedermayer 
(6a, 1,27), Bastian Siegmann (7c, 
1,08), Nico Wagner (8a, 1,25), 
Louisa Peis und Benedikt Kurz-
buch (beide 9a, beide 1,25). Für 
sie gab es Geschenke vom För-
derverein. 
Auch die besten Leichtathle-
tinnen und Leichtathleten wur-
den ausgezeichnet, natürlich 
zusätzlich noch – wie es sich 
beim Sport gehört – mit einer 
großen La Ola-Welle. 

An diesem Vormittag ging es 
zwar vor allem, aber nicht nur um 

die Schülerinnen und Schüler. 
Auch den Lehrkräften wurde für 
ihren großen Einsatz gedankt. 
Darunter war einer, der zum 
Ende dieses Schuljahres verab-
schiedet wurde: Christoph Lo-
renz, Lehrer für Mathe und Che-
mie, Mitglied der erweiterten 
Schulleitung und, wie Konrektor 
Dirk Gärtner hervorhob, „eine 
große Stütze bei der Erstellung 
von Stunden- und Vertretungs-
plänen.“ 

Das Publikum wusste die Leis-
tungen zu schätzen und alle, die 
auf die Bühne gerufen wurden, 
durften sich über lautstarken und 
anhaltenden Beifall freuen.

Mit einem letzten Stück, gespielt 
von Bläserklasse 6 und Talent-
klasse 8, endete jede der beiden 
Feiern. Der Titel dieses Songs 
dürfte exakt das Gefühl ausdrü-
cken, das Schülerinnen, Schüler 
und Lehrkräfte zum Ende eines 
erfolgreichen Schuljahres be-
sonders intensiv empfinden: 
„Happy!“    

Für Sie berichtete Maria Schultz.

1
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Bild 1: Da brodelt die 
Gerüchteküche – die Mitschüler der 
Toten rätseln, was genau passiert 
sein könnte und was man davon in 
den sozialen Medien zeigen kann

Bild 2: Lehrerin Sarah Meindl hat mit 
ihrer Theater AG ein tolles Stück auf 
die Beine gestellt – vom Ensemble 
gab´s dafür Blumen  

Bild 3: Auch vor dem Lehrkörper 
macht Zicke Olivia-Chantal nicht 
halt mit ihren Erpressungs- und 
Mobbingaktionen

OBERDINGER KURIER | 9. Ausgabe | 08. September 2023 15  

Theateraufführu   ng der Realschule Oberding  
Schüler stellen ihr s    chauspielerisches Talent  
eindrucksvoll unter     Beweis

von Mitschülern eine geringere 
Wertschätzung entgegenge-
bracht wird. All diese negati-
ven Erscheinungen verkörpert 
im Stück die Rolle der Olivia-
Chantal, sie setzt Schülern und 
Lehrern mit ihrem boshaften 
Verhalten gleichermaßen zu. 
Gezeigt wird dies in Rückbli-
cken, denn eigentlich beginnt 
die Geschichte damit, dass jene 
Olivia-Chantal, besser bekannt 
als die „Zicke“, tot in ihrem Bett 
aufgefunden wird. Kurz darauf 
trifft auch schon die Polizei ein, 
die dominante Kommissarin und 
ihr wenig heldenhafter Helfer 
vernehmen dann sogleich Schü-
ler und Lehrer. Hierbei kristalli-
siert sich heraus, dass die Tote 
aufgrund ihres Verhaltens äu-
ßerst unbeliebt war und eigent-
lich jeder der Anwesenden ein 
Motiv gehabt hätte, die Zicke 
zu töten. Nach langen und sehr 

amüsant dargebotenen Irrungen 
und Wirrungen können die Ge-
setzeshüter das Rätsel am Ende 
aber doch lösen: Olivia-Chantals 
Tod war ein tragischer Unfall, 
ausgelöst durch einen allergi-
schen Schock. 

Am Ende gab es tosenden 
Applaus für die großartige 
Leistung aller Beteiligten, Lehr-
kraft Sarah Meindl darf als ver-
antwortliche Leiterin wirklich 
stolz darauf sein, dass sie mit 
ganz viel Einsatz und Herzblut 
aus einer kleinen Gruppe von 
Schülern eine Ensemble mit 
jeder Menge Talent und Enga-
gement geformt hat. Von ihrer 
Truppe gab es dafür bei der 
Verbeugung noch ein verdien-
tes Dankeschön in Form eines 
Blumenstraußes.    

Für Sie berichtete Robert Hellinger. 
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Heuer gab es was Einma-
liges: die Gemeinden 
Oberding und Eitting bo-

ten erstmalig ein gemeinsames 
Ferienprogramm für die Kinder 
aus den beiden Gemeinden 
Oberding und Eitting an. Durch 
die Vielzahl unterschiedlichster 
Programmpunkte standen den 
Kindern sage und schreibe 79 
verschiedene Programmpunkte 
zur Verfügung.  Und die unter-
schiedlichsten Angebote wurde 
sehr rege genutzt. Bequem von 
Zuhause konnten die Angebote 
gebucht werden. Bei einigen 
Punkten musste eine Verlosung 
der Plätze durchgeführt wer-
den, weil die Angebote so heiß 
begehrt waren. Möglich ist das 
Ganze, weil viele Ehrenamtliche 
in Gruppen, Vereinen oder auch 

privat sich die Zeit nahmen, für 
die Kinder ein anspruchsvolles 
Programm durchzuführen. Hier-
für großer Dank an alle Engagier-
ten und Kreativen, die sich selbst 
übertroffen haben.  Auch die 
gesamte Organisation verdient 
hier großes Lob und Dank, damit 
ein ausgewogenes Programm 
auf die Beine gestellt werden 
konnte. 
Aber ganz von Anfang an. Es 
stand ein Spitzenprogramm 
zur Verfügung und bot für alle 
Kinder und Jugendlichen etwas 
Aufregendes in den Ferien an. 
Die Vorfreude bei den Kindern 
war groß und wurde auch nicht 
enttäuscht.
Galt es sportlich aktiv zu sein – 
im Fußballcamp des FC Schwaig, 
beim Tennis oder Schützenver-

ein, beim Spiel und Spaß beim 
TuS oder Hiphop-Tanz alternativ 
Yoga. Ein aufregender Tag bei 
der Feuerwehr – kein Problem. 
Bei hohen Temperaturen tat so 
mancher kühle Spritzer richtig 
gut und bei jeder Feuerwehr 
wurde ein anderer Schwerpunkt 
gelegt. 
Oder einfach Basteln (Insekten-
hotels, Töpfern oder sonstiges), 
Backen, Ausflüge oder Kino – die 
Vielfalt der Angebote kann hier 
gar nicht aufgezählt werden. 
Spitzenreiter im Ferienprogramm 
war das Kino der Landjugend 
Niederding mit 80 Anmeldun-
gen oder auch das Konzert von 
Schlawindl mit gut besuchten 
47 Kindern. Zu lustigen Liedern 
wurde fetzig getanzt und auch 
die großen Zuschauer konnten 

sich nicht auf den Stühlen halten. 
Neben Fischen oder auch eine 
Stadtführung in Erding konn-
te so manches andere auspro-
biert oder auch neu entdeckt 
werden. Nebenbei läuft dann 
auch z. B. der Sommerleseclub 
der Bücherei – die Auswertung 
hierzu erfolgt noch in einer 
separaten Veranstaltung.  Das 
Ferienprogramm ist noch nicht 
ganz abgeschlossen, die letzten 
Veranstaltungen finden noch in 
den letzten Ferientagen statt. 
Insgesamt ist festzuhalten, dass 
sich das 20. Ferienprogramm 
der Gemeinde selbst übertroffen 
hat und jede Menge Spaß und 
glückliche Momente geschaffen 
hat.    

Artikel und Foto: OKU

Action pur beim größten Ferienprogramm  
der Gemeinden Oberding und Eitting 



Schützensektion Oberding  
Ferienprogramm der Gemeinde

Die Schützensektion 
Oberding (die Vereine 
Moosrainer Schwaig, 

Neu Edelweiß Schwaig, Falke 
Aufkirchen, die Fröhlichen Nie-
derding, Wilhelm Tell Oberding, 
Eustachia Oberding, Germania 
Notzing und die Moosschüt-
zen Notzingermoos) haben sich 
auch 2023, zum 7. Mal, am Fe-
rienprogramm der Gemeinde 
beteiligt.
Angemeldet waren 30 Jugend-
liche. Wie jedes Jahr fehlen ei-
nige der Angemeldeten, was 
grundsätzlich zwar kein Pro-
blem darstellt, aber den jun-
gen Interessierten die auf 30 
Teilnehmer begrenzten Plätze 
verwehrt. Schön wäre, wenn die 
Eltern wenigstens am Vortag 
der Veranstaltung absagen wür-
den, damit eventuell Wartenden 
das Ferienprogramm auffüllen 
könnten.
Die über 12- Jährigen konnten 
bereits ihre Fähigkeiten beim 
Luftgewehrschießen zeigen und 
erzielten, unter der Anleitung 
von ausgebildeten Trainern, be-
reits gute Leistungen, konzent-

rierten sich sehr gut und gaben 
ruhige, beherrschte Schüsse ab.
Alle anderen Gruppen hatten 
viel Spaß beim Laserschießen, 
Darten, Bogenschießen, Blas-
rohschießen und beim Dosen 
werfen.
Die Organisation der Schützen-
sektion funktionierte „wie am 
Schnürchen“. Als Abschluss der 
Veranstaltung gab es für alle 
Fingerfood und Getränke. Die 
Süßigkeiten erfreuen sich jedes 
Jahr steigender Beliebtheit.
Xaver Leingärtner aus Notzing 
zeigte, als 9 Jähriger, dass beim 
Ferienprogramm nicht unbe-
dingt die älteren Teilnehmer ge-
winnen. 2. wurde Sarah Schwarz 
aus Aufkirchen, vor Mia Eisen-
hauer aus Oberding. Für die 
guten Leistungen gab es Gold- 
Silber und Bronzemedaillen.
Besonderer Dank gilt an dieser 
Stelle dem Sponsor – Gemeinde 
Oberding – sowie der gesamten 
Helferschar aus allen Sektions-
vereinen.
Bis zum nächsten Jahr!    

Artikel und Foto: OKU

Spiel- und Spaß  
beim TuS Oberding

Gemeinsame JHV der Kath. 
Frauengruppe und der OGdF 
Oberding

Wie jedes Jahr nahm 
auch der TuS Ober-
ding heuer wieder 

am Ferienprogramm 2023 der 
Gemeinde Oberding teil. Unter 
dem Motto „Spiel- und Spaß“ 
nahmen diesmal über 20 Kinder 
an diversen Aktivitäten rund 
um den Fußball teil. Ob Ge-
schicklichkeit, Technik, Taktik 
oder Ausdauer, es gab viele 
Stationen am Hauptplatz bei 
bestem Wetter. Mittags luden 
die beiden TuS-Trainer Andi 
Glaser und Robert Götze die 

Kinder zu leckerer Pizza und 
Getränken ein. Nach 5 Stun-
den Ferienprogramm waren 
alle Kids am Ende des Tages 
erschöpft aber glücklich. Zur Er-
innerung wurde jedem Teilneh-
mer noch eine kleine Medaille 
überreicht. Der TuS Oberding 
freut sich auch nächstes Jahr 
wieder, am Oberdinger Feri-
enprogramm teilzunehmen, um 
dem Nachwuchs viel Spaß und 
Freude zu übermitteln.    

Artikel und Foto: OKU

Im Rahmen einer gemeinsamen 
Jahreshauptversammlung der 
Katholischen Frauengemein-

schaft und der Oberdinger Ge-
meinschaft der Frauen konnten 
die beiden Vorsitzenden Antonia 
Orthuber und Michaela Magura 
im Oberdinger Bürgerhaus sechs 
Damen für ihre 30- bzw. 40-jähri-

ge treue Mitgliedschaft mit einer 
Urkunde ehren:

Vorausgegangen war eine Hei-
lige Messe in der Oberdinger 
Kirche St. Georg und ein gemein-
schaftliches Abendessen.    

Artikel und Foto: OKU

Von links: Antonia Orthuber, Brigitte Netzer (40), Anita Stürzer (40), Marianne 
Lorenz (40), Erna Schöttl (30), Christine Kressierer (30) und Maria Pointner 
(30), Michaela Magura
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09. September

Cowboy- und Westernfest 
Cowboy- und Westernclub 
Schwaig e.V. 

Weinfest in Aufkirchen

12. September

Gemeinderatssitzung
Bürgerhaus Oberding | 19 Uhr 

21. September

Vortrag über die Erbschafts-
steuer | CSU Oberding
Bürgerhaus Oberding | 19 Uhr 

24. September

50jähriges Jubiläum | Gar-
ten- und Verschönerungsverein 
Notzing | Bürgerhaus Notzing 

26. September

Gemeinderatssitzung
Bürgerhaus Oberding | 19 Uhr 

30. September

Anfangsschießen 
Moosschützen Notzingermoos 

06. Oktober 

Firmung

08. Oktober 

Landtags- und Bezirkstagswahl 
Bayern  

14. Oktober 

Kirtafest der CSU
Saal des Gasthauses Neuwirt, 
Oberding | 19.30 Uhr

Kirchweihturnier
FC Schwaig Stockschützen

Senden Sie uns Ihre Termine 
zur Veröffentlichung!
info@oberdinger-kurier.de
www.oberdinger-kurier.de

Seniorenzentrum Oberding: 
Sitzgymnastik | jeden Montag von 10:00 - 11:00Uhr 
Anmeldung unter Tel. 08122 / 95834-20 

Kaffee, Kuchen und Gesellschaftsspiele 
am Mittwoch, 20.09.23 um 14Uhr 
Anmeldung unter Tel. 08122 / 95834-20 

Jugendtreff in der Gemeinde Oberding

Pünktlich zum Ende der Sommerferien geht der Jugendtreff 
in die zweite Runde, mit ein paar Neuerungen:
- jetzt für alle Mädels und Jungs bereits ab 10 Jahren!
- regelmäßiger Wechsel von Wochentag und Ort (Landjugend-
räume in allen Ortsteilen)

In Kürze starten wir zudem mit einer Online-Umfrage, sodass 
ihr dann eure Vorstellungen nochmals genau angeben könnt! 
Wir starten wieder am Montag, 18.09., um 16.00 Uhr im 
Landjugendraum Notzing! Dabei gibt`s weitere Info`s für 
alle Neulinge und Wiedereinsteiger ;-) 

Tee- und Kleiderladen  
im Pfarrhaus Aufkirchen (TeKlA)

Wir suchen dringend für die in GROßEN SCHRIT-
TEN NAHENDE Herbst-und Winterzeit warme 
Winterbekleidung für Herren. Willkommen sind 

gut erhaltene JACKEN, HOSEN, SCHUHE bzw. Boots, Pul-
lis, Handschuhe, Mützen, Schals usw. Die Sachen können 
gerne an folgenden Samstagen: 07.10.2023 | 04.11.2023 
| 02.12.2023 von 14-16 Uhr nach Aufkirchen ins Pfarrhaus 
gebracht werden. Ebenso willkommen ist es, wenn sie mit 
Frau Haun (0152/54146728) Kontakt aufnehmen und einen 
Termin vereinbaren.

Ein herzliches Vergelt‘s Gott für die bisher gebrachten Spenden. 
Wir freuen uns sehr, wenn wir auch künftig mit Ihrer Unterstüt-
zung rechnen können.
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Einladung zu den Tagen des offenen Ateliers – 
Große Werkschau von Wolfgang Fritz

Datum: Samstag, 30. September 2023, 14:00 – 18:00 Uhr
und Sonntag, 01. Oktober 2023, 11:00 – 17:00 Uhr
Ort: Atelier Wolfgang Fritz, Kirchberg 4, 85445 Oberding
Anfahrt: Mit dem Fahrrad, Öffentliche Verkehrsmittel: Bus
512, Haltestelle „Sparkasse“ oder „Tassilostr.“, Mit dem 
PKW: Parkmöglichkeiten in der Hofmarkstr. 11 vor dem 
Bürgerhaus Oberding
Erleben Sie eine beeindruckende Auswahl von Werken aus 
nahezu 35 Jahren künstlerischen Schaffens. 

TuS Oberding – Abteilung Gymnastik 

FÜR DIE ERWACHSENEN:
Tag/Uhrzeit Angebot mit START 
Montag 
17:00 - 19:00 Nutzung des Kraftraumes  Startzeit-
 Kerstin Bieler punkt wird noch 

bekannt gegeben
18:00 - 19:00 Wirbelsäulengymnastik  18.08.2023
 Rita Faltlhauser 
19:00 - 20:00 Piloxing  18.09.2023
 Andrea Dann-Pelz 
Dienstag 
17:00 - 18:00 Seniorengymnastik  12.09.2023
 Adi Maier / Friedl Ettenauer  
Mittwoch 
18.00 - 19.00  Powerfit  13.09.2023 
 Kerstin Bieler 
19:15 - 20:15 Hula Hoop 13.09.2023
 Andrea Kreuzpointner   
Donnerstag 
18:00 - 19:00 QiGong    14.09.2023
 Friedl Ettenauer
  
FÜR DIE KINDER:
Montag 
16:00 - 17:00 Eltern-Kind-Turnen 18.09.2023
 Gruppe 1 
 Laura Melato  
17:00 - 18:00 Kiga-Kids-Kinderturnen 18.09.2023
 und Vorschulkinder
 Agnes Pointner   
18.00 – 19.00  Jump / Run Reality 18.09.2023
 Agnes Pointner  
Dienstag
16.00-17.00 Eltern-Kind-Turnen 12.09.2023
 Agnes Pointner 
17.00-18.00  Kinderturnen  12.09.2023
 Grundschulkinder 
 Agnes Pointner 
Donnerstag 
13:15 - 14:00   Kindertanzen für  28.09.2023
 Kiga-Kids (3 -5 Jahre) 
 Tanzlehrerin Sabine Milchgiesser  
14:00 - 14:45  Kindertanzen für  28.09.2023 
 Vor- und Grundschulkinder 
 Tanzlehrerin Sabine Milchgiesser 
Samstag 
11.00 – 12.00   Tanzen ab  16.09.2023
 der der 5. Klasse
  Magdalena Essenwanger  

Als besonderes Highlight bieten wir im Herbst eine weitere 
Möglichkeit an – das Sportabzeichen kann  bei uns erworben 
werden! Nähere Infos folgen!! 
Nach wie vor bräuchten wir bitte dringend Unterstützung. 
Wer sich interessiert, bitte unbedingt melden!!! 
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Neue Trikots für die 1. Mannschaft des TuS Oberding

Fußballcamp der FC Sportfreunde Schwaig 

Zur neuen Saison 2023/2024 
laufen die TuS-Kicker in 
neuem Gewand auf. Tra-

ditionell in den Vereinsfarben rot/
schwarz startet die Mannschaft 

zukünftig in der Kreisklassen-Run-
de. Der Spender ist kein geringe-
rer, als der Vereinsitaliener OS-
TERIA IL TARTUFO, die nicht nur 
mit leckeren Pizzen und Pasta die 

Gemeinde verwöhnen, sondern 
nun auch die Herrenmannschaft 
als Sponsor unterstützt. Die Wirt-
seheleute Domenico und Roberta 
Fazio haben es sich nicht nehmen 

lassen, den Jungs persönlich viel 
Erfolg für die aktuelle Saison zu 
wünschen.    

Artikel und Foto: OKU

Bereits das dritte Mal bot 
der FC Schwaig heuer sein 
Fußballcamp im Rahmen 

des Ferienprogramms der Ge-
meinde Oberding an. Und die 
Teilnehmerzahl aus den beiden 
vergangenen Jahren konnte so-
gar noch einmal gesteigert wer-

den, stolze 75 Kinder aus dem 
gesamten Landkreisgebiet waren 
dieses Mal mit von der Partie, 
alle im Alter zwischen sechs und 
15 Jahren. So verwunderte es 
nicht, dass auch Petrus ein Einse-
hen hatte und mit Sonnenschein, 
gleichzeitig aber eben auch nicht 

allzu heißen Temperaturen, für 
die idealen Rahmenbedingungen 
sorgte.

Unter der Leitung von einer 
Vielzahl an erfahrenen Trainern 
bekamen die Kids die Möglich-
keit, ihre Fähigkeiten weiter zu 

verbessern, neue Techniken zu 
erlernen sowie ganz allgemein 
ihre Begeisterung für den Fuß-
ball noch einmal mehr zu vertie-
fen. Der Schwerpunkt des Ver-
anstalterteams um Jugendleiter 
Alfredo Sansone lag dabei auf 
zwei großen Säulen, einerseits 

Vorne v.l.: Tassilo Fröhlich, Tim Götze, Sebastian Stemmer, Alexander Strobl, Kevin Roeger, Tobias Götze, Maximilian Maier, Yannick Schatz; Mitte v.l.: 
Roberta und Domenico Fazio, Pressesprecher Franz Humpl, Josip Begovic, Florian Gerbl, Julian Renz, Co-Spielertrainer Markus Weber, Christian Werner, 
Dominik Preger, Trainer Freddy Obermeier, Betreuerin Gina Krause, Masseur Marcus Schlesener; Hinten v.l.: Kapitän Tobias Stürzer, Quirin Sepp, Michael 
Tischner, Bernd Lehmer, Markus Bauer, Thomas Holzmann, Philipp Ott, Abteilungsleiter Tobias Huber; es fehlen: Markus Holzmann und Tom Strencioch

75 fußballbegeisterte Kids durfte der FC Schwaig bei der dritten Ausgabe seines Kicker-Camps im Rahmen des Ferienprogramms der Gemeinde 
begrüßen   
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So sehen Sieger aus: Die beiden Finalisten des Turniers (München M-Jäger und Balls & Dolls) sowie der frisch gekürte Bayerische Softball-Meister aus 
Fürth hatten allen Grund zum Feiern    

der individuellen Entwicklung 
der Nachwuchskicker und an-
dererseits aber eben auch auf 
der Schaffung eines guten Zu-
sammenhalts der Teilnehmer 
untereinander. Um diese Ziele 
zu erreichen waren die Camp-
tage vollgepackt mit unzähligen 
Übungen sowie tollen Trainings-

einheiten und Spielformen. Am 
Ende bleibt festzuhalten, dass 
das Schwaiger Fußballcamp ein-
mal mehr ein voller Erfolg war, 
bei dem die teilnehmenden Kids 
neben der Erhöhung ihrer sport-
lichen Qualität auch außerhalb 
des Platzes noch lange profitie-
ren können, etwa in Form von 

wunderschönen Erinnerungen 
oder neu entstandenen Freund-
schaften. 

Für den großartigen Einsatz 
aller Trainer, Betreuer, Unter-
stützer und Helfer möchte sich 
Jugendleiter Alfredo Sansone 
von Herzen bedanken. Außer-

dem gilt sein Dank und der des 
gesamten Vereins auch sämtli-
chen Sponsoren, die es durch ihr 
Engagement erst ermöglichen, 
dass der FC Schwaig dieses tolle 
Fußballcamp auf die Beine stel-
len kann.    

Für Sie berichtete Robert Hellinger. 

Midnight Ball der Red Lions Schwaig 

Es gibt nur wenige Turniere, 
bei denen – trotz hoher 
sportlicher Bedeutung - 

die Stimmung unter den Teil-
nehmern so entspannt ist…
In seiner 15. Auflage erfreut 
sich der Midnight Ball der 
Red Lions Schwaig noch im-
mer allergrößter Beliebtheit 
bei sämtlichen Baseballverei-
nen Bayerns. Als etabliertes 
Event hat er aber auch eine 
hohe sportliche Bedeutung, 
wird doch bei diesem Turnier 
der offizielle Titel der „Bay-
erischen Meisterschaft BBQ 
Softball Outdoor“ ausgespielt.  

Am Samstag, 22. Juli traten 
also wieder zwölf Mannschaf-
ten an, um – aufgeteilt in zwei 
Sechsergruppen - im Modus 
jeder gegen jeden das bes-
te Baseballteam Bayerns zu 
ermitteln. Eine der Beson-
derheiten beim Midnight Ball 

ist, dass auch Mannschaften 
daran teilnehmen dürfen, die 
nicht in einem Sportverband 
organisiert sind. Einzige Ein-
schränkung: Diese Teams dür-
fen nicht Bayerischer Meister 
werden. Heuer trat übrigens 
genau dieser Fall ein, und 
zwar in einer noch nicht da 
gewesenen Form, nämlich 
dass sämtliche Halbfinalisten 
nicht verbandlich eingetrage-
ne Clubs waren (Taufkirchen 
Smelly Sox, München M-Jä-
ger, Amberg Cougars, Balls & 
Dolls), so dass dann schließlich 
das Platzierungsspiel um Rang 
fünf des Turniers kurzerhand 
zum Finale um die Bayerische 
Meisterschaft wurde. Klingt 
kurios – ist es auch, aber am 
Ende setzten sich im Duell der 
beiden Drittplatzierten aus der 
Vorrunde die Fürth Pirates 
mit 12:9 gegen die Grünwald 
Jesters durch. Der eigentliche 

Turniersieg dagegen ging an 
die München M-Jäger, die im 
Finale das zum Teil mit echten 
Top-Spielerinnen aus den USA 
besetzte Team Balls & Dolls mit 
6:5 knapp schlagen konnten. 

Auch das ist übrigens ein typi-
sches Merkmal des Red Lions 
Midnight Balls: Jede teilneh-
mende Mannschaft hat eine 
Mindestanzahl von zehn akti-
ven Spielern zu stellen, von de-
nen mindestens zwei weiblich 
sein müssen. Diese Vorgaben 
erfüllten auch heuer wieder 
alle Teams ohne Probleme, ins-
gesamt waren sogar rund 150 
aktive Spielerinnen und Spieler 
ins Turnier eingebunden. An-
ders als im letzten Jahr schlug 
sich das BBQ-Team der Red 
Lions heuer ziemlich wacker 
und landete am Ende auf Platz 
acht – keine schlechte Leistung, 
wenn man bedenkt, dass die 

gegnerischen Mannschaften 
häufig aus Spielern bestehen, 
die früher höherklassig Base-
ball gespielt haben, während 
die Schwaiger Lokalmatadoren 
tatsächlich reine Freizeitspieler 
sind, von denen einige auch 
erst seit kurzem den Baseball-
sport für sich entdeckt haben. 
Eine beachtliche Leistung also, 
auf die Trainer Martin Hilleb-
rand zurecht stolz sein darf. 
Doch nicht nur er, auch sämt-
liche anderen Mitglieder der 
Red Lions haben mit der Or-
ganisation dieses Mega-Events 
einmal mehr Großartiges ge-
leistet. Als Belohnung dafür 
gab es ein rundum gelungenes 
Baseballturnier, bei dem – trotz 
der sportlichen Bedeutung 
-  auch der Spaß- und Wohl-
fühlfaktor bei allen Beteiligten 
enorm hoch war.    

Für Sie berichtete Robert Hellinger. 
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Zwanzigmal Dankeschön! 
Jahreshauptversammlung der kfd und NFG

Im Rahmen der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung 
hatte Christine Viechter, 

Vorsitzende beider Frauen-
vereine, die ehrenvolle Auf-
gabe, zahlreichen Damen 
für ihre jahrelange Treue zu 
danken. „Durch die Zwangs-

pause während der Corona-
Pandemie konnten wir in 
den vergangenen Jahren 
die Ehrungen nicht durch-
führen“, erklärte die Vorsit-
zende, „deshalb ist unsere 
Liste heute ganz besonders 
lang.“ Insgesamt 20 Frauen 

erhielten eine Urkunde samt 
kleinen Blumengruß. Ursula 
Kolbinger konnte sich sogar 
über eine „Doppel-Ehrung“ 
freuen, da die Glückwünsche 
aus 2018 für 45-jährige Mit-
gliedschaft heuer nachgeholt 
wurden und sie heuer dann 

gleich noch die 50 Jahre rund 
machte. An diesem Abend 
fanden auch die Neuwahlen 
beider Frauenvereine statt. 
Der Bericht hierzu folgt.   

Für Sie berichtete Christine Hofer.

 

(w/m/d)

Seit über 7 Jahren berichten wir aus der Gemeinde Oberding und 
suchen zur Verstärkung unseres Teams ab sofort 

Bewerbungen bitte an: IKOS Verlag 
z.Hd. Heiko Schmidt | Theresienstr. 73 | 85399 Hallbergmoos

oder E-Mail an: hschmidt@ikos-verlag.de
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OBERDINGER 
K U R I E R

FREIBERUFLICHE 

JOURNALISTEN
– GERNE AUCH QUEREINSTEIGER –

Wenn Sie Freude am Umgang mit Menschen 
haben, gerne über Ihre Heimatgemeinde 
schreiben und fotografi eren, zeitlich fl exibel 
sind, gepfl egte Umgangsformen und ein 
freundliches Auftreten haben, dann freuen wir 
uns, von Ihnen zu hören.

Wir sind:
· ein kreativer Verlag mit über 25 Jahren 

Erfahrung in regionaler Berichterstattung
· Herausgeber von 10 regionalen Zeitungen 

für verschiedene Gemeinden
· modern und persönlich 

…und wir haben Spaß an dem, was wir tun!
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Artikel und Fotos sind eingesen-
dete Berichte, die unter der aus-
schließlichen Verantwortung des 
der Redaktion bekannten Verfas-
sers veröffentlicht werden.

Kostenlose Verteilung 
an alle Haushalte in Oberding, 
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derding, Notzingermoos, Ober-
dingermoos und Schwaigermoos 
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Heraus geber vor.

·   Aus Gründen der besseren 
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bezeichnungen und personen-
bezogenen Hauptwörtern die 
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Richtig keit der Angaben über-
nimmt der Heraus geber keine 
Gewähr.

·   Nachdrucke, auch auszugswei-
se, sowie Übernahme vom Ver-
lag gestalteter Anzeigen nur mit 
schriftlicher Genehmigung des 
Heraus gebers.

Online-Werbung schon ab 4 Cent

NOTRUF

Feuerwehr | Rettungsdienst  .............................................................................................. 112

Polizei  ............................................................................................................................................................................................................................................... 110

Polizeistation Neufahrn .............................................................................................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München  ...................................................................................................................................... 089 19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................................................................................. 116 117 
 

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6 ......................................089 54045640 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen | unentgeltlich ...08000 116 016

Krisendienst Psychiatrie (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich 0180 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich ...................116 111

Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich .................0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich................0800 110222

Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ...0800 1110111 

 
Apotheke in Oberding:

Rosen-Apotheke, Hauptstraße 39 ...................................................................................08122 84044

 Zahnärztlicher Notdienst  ..........................................................................................089 7233093
www.notdienst-zahn.de

08./09.07. Dr. Ivana Moreano Guerra 

Lange Feldstr. 26, 85435 Erding ..................................................................................08122 97800

15./16.07. Julia Bondar 

Johann-Auer-Str. 4, 85435 Erding ...........................................................................08122 14568

22./23.07. Dr. Hecht M.Sc./Schubert MVZ Zahnärzte im Campus

Bajuwarenstr. 7, 85435 Erding ............................................................................................08122 92000

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

E-Werk Schweiger ................................................................................................................................................................................10153

Sempt EW .............................................................................................................................................................................................................................98270

Zweckverband zur Wasserversorgung Moosrain..................98280

Energie Südbayern............................................................................................................................................................................97790

Abwasserzweckverband Erdinger Moos ...........................................................4980

Nachbarschaftshilfe Oberding/Eitting

Einsatzleitung ............................................................... 0162 2540087
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Zur Verstärkung unseres Teams in Erding suchen wir...
Möchten Sie mehr über diese offenen Stellen er-
fahren? 
Dann schauen Sie doch auf unserer Homepage 
vorbei. Gerne können Sie sich mit Ihren Fragen auch 
direkt an uns wenden.  
Ihre Ansprechpartnerin: Julia Meier

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an:  
application.ed@bucherhydraulics.com oder bewerben 
Sie sich gleich online über den QR-Code unten.

    

Bucher Hydraulics Erding GmbH 
Albert-Einstein-Straße 12, D-85435 Erding 
Tel. +49 8122 9713 208
www.bucherhydraulics.com

 – Ausbilder im gewerblichen Bereich (m/w/d)
 – Elektriker im Bereich der Instandhaltung (m/w/d)
 – Mitarbeiter in der Instandhaltung (m/w/d)
 – Mitarbeiter in der Qualitätsprüfung (m/w/d)
 – Mitarbeiter in der Montage (m/w/d)
 – Mitarbeiter in der Lackiererei (m/w/d)
 – Mitarbeiter im Bereich Finishing (m/w/d)
 – CNC-Dreher/Bediener (m/w/d)
 – Teamleiter im Bereich der Montage (m/w/d)

Wir bieten Ihnen unter anderem:
 – Flexible Arbeitszeiten
 – Jährliche gemeinsame Mitarbeiterveranstaltungen
 – Zahlreiche tarifliche Sonderzahlungen
 – 30 Tage Urlaub pro Jahr
 – Corporate Benefits
 – Vergünstigtes Fitnessstudio
 – Mietkleidung mit Waschservice

Zur Verstärkung unseres Teams in Erding suchen wir...
Möchten Sie mehr über diese offenen Stellen er-
fahren? 
Dann schauen Sie doch auf unserer Homepage 
vorbei. Gerne können Sie sich mit Ihren Fragen auch 
direkt an uns wenden.  
Ihre Ansprechpartnerin: Julia Meier

Richten Sie Ihre Bewerbung bitte per E-Mail an:  
application.ed@bucherhydraulics.com oder bewerben 
Sie sich gleich online über den QR-Code unten.

    

Bucher Hydraulics Erding GmbH 
Albert-Einstein-Straße 12, D-85435 Erding 
Tel. +49 8122 9713 208
www.bucherhydraulics.com

 – Mitarbeiter in der Qualitätssicherung (m/w/d)
 – Teamleiter im Bereich Einkauf (m/w/d)
 – Mitarbeiter in der Produktionsplanung (m/w/d)
 – Sachbearbeiter im Bereich Einkauf (m/w/d)

Wir bieten Ihnen unter anderem:
 – Flexible Arbeitszeiten
 – Jährliche gemeinsame Mitarbeiterveranstaltungen
 – E-Learning Plattform
 – Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeiten in 

zukunftsträchtigen Themenfeldern mit stetig wachsenden 
Anforderungen

 – Intensive Einarbeitung
 – Zahlreiche tarifliche Sonderzahlungen
 – 30 Tage Urlaub pro Jahr
 – Corporate Benefits
 – Vergünstigtes Fitnessstudio
 – Mobiles Arbeiten einmal pro Woche


